
                                            Eucharistie und Ehe – nebeneinander gestellt 
Eucharistie… Ehe… 

 = Impuls für die Praxis der Ehe 
 

         Gemeinschaft / Einheit des Leibes        
                  von Christus und der Kirche 

 

Gemeinschaft / Einheit des Leibes 
von Mann und Frau 

 

 zeitlebens Vater und Mutter verlassen; 
nicht füreinander „Eltern“ sein 

 

 

                    Das ist mein Leib… 
für Euch! (Jesus). 

Das bin ICH  g a n z  für EUCH! 
(Realität, vollkommen) 

 

                   

„Das ist mein Leib“… 
für Dich! (Ehepartner) 

Das bin ICH  g a n z   für DICH! 
( Absicht, bruchstückhaft) 

 

 Hingabe; für den anderen da sein 
 

 

                         Eins werden  
mit Christus: 

  gelebtes Taufversprechen 
 

 

Eins werden 
von Mann und Frau: 

gelebtes Eheversprechen 
 

 sich zeitlebens einander an‐ver‐trauen, 
wachsendes sich‐mit‐teilen  

 

 

Jesu Hingabe ist 
   Danksagung und Lobpreis an den Vater  

 

Hingabe der Eheleute ist 
   Danksagung und Lobpreis an den Vater 
 

 den anderen annehmen und wertschätzen
 

 

                  Wesensverwandlung 
von Brot und Wein (und dem Empfänger) 

in den Leib Christi hinein 

 

„Wesensverwandlung“ 
von Mann und Frau in das Wir der Ehe und 

in Christus hinein (vom Ich zum DU) 
 

gegenseitige Verwandlung 
 

 

                    Realpräsenz Christi 
in den Gestalten von Brot und Wein 

 

 
 

Unauflöslichkeit und treue Gegenwart 

 

„Realpräsenz“ Christi 
in der Ehe, in Mann und Frau 

 

 Christus im anderen sehen und ehren 
 

Unauflöslichkeit und treue Gegenwart 
 

 Treue bis in die kleinen Dinge hinein 
 

 

                   Sakramentszeiten:   
 

1. das (Hoch-)Gebet durch Christus und mit 
ihm zum Vater (die hl.Messe) 

 

2. die Kommunion 
 

3. das Anschauen und Anbeten, der Dialog mit 
Christus (Eucharistische Anbetung/ 

Geistliche Kommunion) 
 

4. die Berührung des Leibes Christi in den 
Bedürftigen (Matth 25) 

 

 

Sakramentszeiten: 
 

 das gemeinsame Gebet der Eheleute 
durch Christus und mit ihm zum Vater 

 

  die leibliche Vereinigung 
  

  das einanderAnschauen (An‐Sehen schen‐
ken), das wesentliche Gespräch  

 
 im anderen und seiner Bedürftigkeit 

Christus berühren 
  

      Sakrament des Hörens, Ge-Hörens      
                            und Zu-Hörens 

durch das Zu-Hören geschieht Verwandlung 
Jesus ge-Hört uns 

 

Sakrament des Hörens, Ge-Hörens 
 und Zu-Hörens 

durch das Zuhören geschieht Verwandlung. 
Mann und Frau ge-Hören einander 

 

 Zuhören mit dem Herzen als Hingabe 
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